
Mannheim

E-Ladepark eröffnet

[11.07.2024] Im Stadtquartier FRANKLIN in Mannheim hat MVV Energie jetzt den
modernen eLadepark Columbus eröffnet, der zwölf Schnellladepunkte für
Elektrofahrzeuge bietet. Damit will MVV ein weiteres Zeichen für die nachhaltige
Mobilität und die Dekarbonisierung des Verkehrs setzen.

Der Energieversorger MVV Energie hat jetzt in Mannheim den neuen MVV eLadepark Columbus im

Stadtquartier FRANKLIN offiziell eröffnet. An der feierlichen Zeremonie nahmen Mannheims

Oberbürgermeister Christian Specht (CDU) und MVV-Vorstandsvorsitzender Georg Müller teil, heißt es in

einer Pressemeldung.

Die ehemalige Tankstelle der US-Armee wurde umfassend umgebaut und bietet nun zwölf

Schnellladepunkte mit einer Leistung von bis zu 300 Kilowatt. Eine zweite Ausbaustufe wird die Kapazität

um weitere zehn Ladepunkte erweitern. Der neue Ladepark ist bereits der vierte Schnellladepark von MVV

in Mannheim.

Das Projekt wurde von MVV Regioplan in enger Zusammenarbeit mit MWS Projektentwicklung und der

Stadt Mannheim umgesetzt. Das Design für die neue Anlage stammt von den Architekten von KH STUDIO

und Atelier eem aus Paris, die sich in einem Architektenwettbewerb durchsetzen konnten.

Bereits vierter Schnellladepark

Georg Müller betonte bei der Eröffnung: „Bis 2035 werden wir über alle Bausteine unseres Mannheimer

Modells #klimapositiv sein – fünf Jahre früher als geplant. Der neue MVV eLadepark ist bereits der vierte

Schnellladepark von MVV, den wir heute in Betrieb nehmen können.“

Oberbürgermeister Christian Specht unterstrich die Bedeutung des Projekts für die Mobilitätswende in

Mannheim: „Die Inbetriebnahme des modernen MVV eLadeparks Columbus markiert einen wichtigen

Meilenstein auf unserem Weg zur Dekarbonisierung des Verkehrs. Dieser hochmoderne Schnellladepark

ist ein herausragendes Beispiel für die gelungene Transformation von Infrastruktur.“

Der MVV eLadepark Columbus ist laut Pressemeldung nicht nur technisch fortschrittlich, sondern bietet

den Nutzern auch einen Aufenthaltsbereich und Gastronomie. Das Gebäude wurde nach heutigen

baulichen und energetischen Standards saniert, wobei charakteristische Elemente der ehemaligen

Tankstelle erhalten blieben. Besonders bemerkenswert ist die Lochblechfassade aus Edelstahl, die nachts

hinterleuchtet wird und eine besondere Herausforderung in der Fertigung darstellte.

Einfache und komfortable Nutzung

Die Nutzung der Ladesäulen ist laut Pressemeldung einfach und komfortabel. Mit der kostenlosen App

„MVV eMotion“ oder einer RFID-Karte kann der Ladevorgang gestartet werden. An allen MVV-Ladesäulen

wird ausschließlich Ökostrom geladen, der vom TÜV Süd zertifiziert ist.

Seit 2017 baut MVV die öffentliche Lade-Infrastruktur für Elektrofahrzeuge in Mannheim und der

Metropolregion Rhein-Neckar kontinuierlich aus. Der neue eLadepark Columbus reiht sich in eine Serie

von Schnellladeparks ein, die MVV bereits in Betrieb hat oder plant, darunter Standorte am Hauptbahnhof,

im Lilienthal-Center und nahe des Flughafen- und Maimarktgeländes.

Insgesamt betreibt MVV derzeit 320 Ladepunkte an 178 Standorten, davon 100 Schnellladepunkte.

Weitere 30 Ladepunkte befinden sich im Bau. Alle MaLIS-Ladesäulen sind in das regionale



eMobilitätsnetzwerk TENK integriert, das MVV gemeinsam mit TWL und den Stadtwerken Heidelberg

betreibt.
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